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Die Halliſchen Nachrichten erſcheinen 7 nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſten bei freier Zuſtellung in Halle
und in den Orten mit eigenen Vertrie

Nummer 142
sſtellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 1,80 mit der Wochenbeilage

Halle Donnerstag den 26 Juni 1919
Die Welt im Bild Mk 2,20

Retlamezetle M 1,40 Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingun

Reichotkuppen unter Lettom Vorheck e

NRe Zulunſt des deutſchen Volles

Von Emil Abderhalden Halle
Wieder ſteht das deutſche Volk vor einer vollendeten

Tatſache Unter Proteſt ſind Friedensbedingungen
angenommen worden die kein Volk der Welt erfüllen
kann die aber auch keine Regierung in Deutſchland ſie
mochte zuſammengeſetzt ſein wie ſie wollte auf die
Dauer ablehnen konnte Die Entente war feſt ent
ſchloſſen die Annahme der Bedingungen zu erzwingen
ſie wußte daß kein einiges zu allen Opfern bereites
Volk hinter der Regierung ſtand Sie hatte allein die
Macht Seit dem Tage der Waffenſtillſtandsbedingun
gen gab Deutſchland in einer ununterbrochenen Reihe
Beiſpiel auf Beiſpiel daß auf heftigſten Proteſt regel
mäßig die glatte Annahme der geſtellten Forderung
erfolgte Das Nein auf die erſte Bekanntgabe der
Friedensbedingungen war nicht geſchloſſen genug Das
deutſche Volk iſt müde ausgehungert und entnervt

Kein noch ſo lauter Proteſt kein Aufſchrei aus
wehem Herzen keine Auflehnung gegen die ungeheuer
liche Zumutung Deutſche die ihre Pflicht bis zum
äußerſten getan haben an ein Gericht der Entente aus
zuliefern vermag heute an der Tatſache etwas zu
ändern daß die uns vorgelegten Friedensbedingungen
angenommen ſind Die Pflicht des deutſchen Volkes iſt
es ſie in ehrlicher Weiſe ſo weit zu erfüllen als das
möglich ift

Jn ſo ungeheuer ſchweren Zeiten hat jeder Partei
hader zu ſchweigen Schwerſte Wunden ſind dem Na
tionalfſtolz des deutſchen Volkes geſchlagen Sollen
nun durch erneut auflodernde innere Kämpfe von links
und von rechts dazu noch unheilvolle innere Wunden
kommen Soll die fortwährende Aufrollung der
Schuldfrage auf immer die gemeinſame Arbeit allen
Deutſchen unmöglich machen Erſt das Vater
land und dann die Partei das ſei jetzt
die Parole aller echten Vaterlands
freunde

Jſt unſere Lage ganz hoffnungslos f
Dieſe bange Frage tönt einem jetzt von allen Seiten
entgegen Sie kann raſch hoffnungslos werden ſie
braucht es jedoch nicht Wir haben es in der Hand
Vorarbeit zu leiſten die das deutſche Volk wieder
emporführen kann Wir können trotz aller Schwierig
keiten die Grundlage für eine immerhin erträgliche
Zukunft legen Das Wirtſchaftsleben kann trotz den
ſchweren Bedingungen von neuem belebt werden Die
Zeit muß mit Naturnotwendigkeit die wirtſchaftlichen
Bedingungen mildern Dank dem unbehinderten Ver
kehr der Völker wird die Fanze grauſame Härte der
Friedensbedingungen überall bekannt werden Das
Unerfüllbar wird zur Tatſache werden Jch hoffe

vor allem auf die nord und ſüd amerikaniſchen Stag
ten Die gewaltige Zahl der Deutſchamerikaner wird
bald klar erkennen was aus ihrem Mutterlande ge
worden iſt Auf die Dauer läßt ſich der freie Handel
nicht bevormunden und knebeln Schon rühren ſich die

Amerikaner Sie ſtreben direkte Beziehungen mit
Deutſchland an Kaufleute und Banken ſtehen ſprung
bereit um ſofort nach Friedensſchluß mit den deuvt
ſchen Händlern anzuknüpfen Jn nicht allzu ferner
Zeit wird ohne Zweifel ein eigenes Kabel Amerika
mit Deutſchland verbinden

Die Aufhebung der Zenſur wird einem freien Mei
nungsaustauſch Boden ſchaffen Bald fünf Jahre lang
iſt die ganze Welt mit einſeitigen Nachrichten verſorgt
worden Das Bild des deutſchen Volkes iſt in der
unerhörteſten Weiſe gefälſcht worden Die Aufhebung
der Zenſur und der freie Verkehr werden bewirken daß
die Wahrheit über Krieg und Frieden durchdringen
wird

Das deutſche Volk wird arm werden Wir werden
viel arbeiten und recht beſcheiden leben müſſen Aeußer
lich werden wir in den nächſten Jahren noch weiter
herabzuſteigen gezwungen ſein Was uns jeboch nie
mand rauben kann das iſt deutſche Art deutſcher Fleiß
und deutſche Tatkraft Je mehr wir an äußeren Gü
tern verarmen um ſo mehr müſſen wir die inneren
mehren Die höchſten ſittlichen Forderungen müſſen
in dieſer ſchweren Zeit erhoben und erfüllt werden

Mit aller Macht muß die Verzweiflung gebannt
werden Der Glaube an das deutſche Volk
darf nimmermehr verſiegen Die Sonne
des Glückes muß und wird auch uns wieder ſcheinen
Wer jetzt hadert ſtatt tatkräftig zuzugreifen wer jetzt
verzagt der tut dem Vaterlande gegenüber nicht ſeine
Pflicht

Ale detzögerte huterzrihnung

Der Reichsregierung iſt es noch immer nicht mög
lich geweſen die Delegation zur Unterzeichnung des

e en zuſammenzuſtellen unter ihren
itgliedern hat ſich noch niemand zu ger Akte be

reit gefunden Sogar Erzberger der doch der nächſte
dazu wäre ſoll ſich geweigert za So ſehr man
nun dieſes Empfinden bei den übkigen Mitgliedern
der Regierung außer bei dem ewig lächelnden Herrn
Erzberger begreift ſo erfordert doch das Jntereſſe
des deutſchen Volkes dieſes Opfer dringend Es wäre
verhängnisvoll wenn man ſich jetzt nachdem das Un
abweisbare einmal getan und der Friede grundſätzlich
angenommen worden iſt an Formalitäten ſtoßen wollte
Es muß vielmehr jetzt ſo raſch als möglich ein Ende
gemacht werden wenn Deutſchland nicht doch die
Folgen die es durch die Annahme des Friedens ab
wehren wollte zu ſpüren bekommen ſoll Denn in
Paris beginnt man ſchon zu drohen

Von unſerem Sonder berichterſtatter in
Verſailles erhalten wir folgende Drahtmeldung

Verſailles 25 Juni
Die Erbitterung der franzöſiſchen Regierungspreſſe

wegen des Ausbleibens der Mitteilungen von Weimar
über die Zuſammenſtellung ver mit der Unter
zeichung betrauten Delegation nimmt erheblich zu
und bekundet ſich in halbamtlichen Noten worin von
Druckmitteln auf die deutſche Regierung geſprochen
wird Gerüchte aus Warſchau verſchärfen dann noch
die nervöſe Stimmung in den Reglierungskreiſen und
geben Veranlaſſung zu Erwägungen in welcher Weiſe
militä iſche Maßnahmen in Weſtdeutſch
land zur Entlaſtung ver angeblich bedrohten Polen
getroffen werden könnten Clémenceaus Freunde die
nationaliſtiſchen Zeitungen vertreten den Standpunkt
daß die deutſche Regierung bereits den Vertrag durch
brochen habe was an und für ſich eine Tatſachen
fälſchung iſt da ja die Unterſchrift noch ausſteht

Sämtliche Regierungsblätter ſteigern ihre Propa
ganda gegen die angeblich doppelzüngige deutſche Poli

tik Bei den Sozialiſten dagegen wird ein ſpöttiſcher
Ton angeſchlagen Der Populaire ſchreibt Der Ver
trag wird nicht länger leben als der greiſe Clémenceau
deſſen Geſundheitszuſtand ſehr ſchlecht iſt

Uebrigens ſind die Sozialiſten wegen der Verhaf
tung und Rückbeförderung des Sozialiſtenführers
Longuet aus England nach Frankrrich ſehr auf
gebracht Longuet ein Enkel von Carl Marx wird
beſchuldigt für deutſche Intereſſen gearbeitet zu
haben Jn Wahrheit ſteht jedoch ſeine Abſchiebung
aus England mit der Befürchtung der Londoner Regie
rung im Zuſammenhang daß Longuet neuerdings für
den Generalſtreik arbeite und mit Macdonald darüber
verhandeln wolle

Gegenüber Jtalien nimmt die Verſtimmung ver
Pariſer Zeitungen infolge der Wiener Mitteilung daß
Prinz Livio Porgheſe in Wien mit befonderen Auf
trägen eingetroffen ſei zu Man erklärt in Pariſer
Regierungskreiſen der franzöſiſche Bevollmächtigte in

Wien Allizée werde ſein Beſtes n um nationale
Jntrigen abzuwehren

S Flooh
Ein Altimarum

h Hagag 26 Juni Eigene Drahtmeldung Aus
Paris wird gemeldet Offizielle franzöſiſche Perſönlich
keiten ertlären daß der Friedensvertrag wohl nicht
vor Montag vielleicht noch ſpäter untär
zeichnet werden wird Wilſon hat den Rat der Vier
veranlaßt Dutafto zu Herrn von Haniel nach Ver
ſailles zu ſenden um dort zu hören wann die neue
deutſche Delegation eintreffen wird Der Rat
der Vier hat beſchloſſen keine weitere Verzögerung zu
bewilligen und Herrn W da beauftragt ſeiner
Regierung zu melden ß ſie ſofort mitteilen ſolle
wann ſie unterzeichnen wolle Die Antwort wird heute
erwartet wenn ſie ausweichend iſt um Zeit zu ge
winnen würde ein neues Ultimatum an die
deutſche Regierung geſandt werden

h Haag 26 Juni Eigene Drahtmeldung Aus
Paris wird gemeldet Eine Note Clémenceaus an
die deutſche Delegation bezeichnet die Verſenkung
der deutſchen Flotte in Scapa Flow als eine
Verletzung des Waffenſtillſtandsabkommens

Ein deutſcher Preſſevertreter
in Verſailles verhaftet

W T Verſailles 25 Juni Der Vertreter
der Deutſchen Tagesztg in Verſailles Wilhelm
Scheuermann wurde heute wachmittag gegen
6 Uhr als er ins Hotel Patel zurückkehrte von einem
Agenten des Sicherheitsdienſtes im Auftrage des
Militärgerichts von Paris ohne nähere Angabe der
Gründe verhaftet Die deutſche Delegation die
auf dem Standpunkt ſteht daß die im Gefolge der Dele
gation hier befindlichen Journaliſten unter dem Schutz
der Exterritorialität ſtehen beſonders da ihre Namen

Scheuermann iſt Elſäſſer von Geburt Wir
halten es nicht für ganz ausgeſchloſſen daß er einer
Denunziation oder einem Racheakt der Französlinge
von der Art der Weyl oder Weckerle zum Opfer ge
fallen iſt

Die Vertreter der deutſchen Preſſe in
Verſailles erklären daß wenn Scheuermann nicht
bis heute abend 7 Uhr entlaſſen oder Aufklärung
über den Fall erfolgt iſt ſie als Proteſt gegen
dieſe Völberrechtsverletzung Verſailles verlaſſen
müßten

Die Oberſte Heeresleitung und der
Friedensſchluß

Aus einer durch das Wolffſche Tel Bureau ver
breiteten Darlegung erfährt man daß die Oberſte

von der Regierung am 23 Juni um
Stellungnahme zu der Zurückweiſung unſerer Vor
behalte durch die Entente erſucht ſich auf folgende dem
e ehrminifter am 17 Juni abgegebene Erklärung

erief
Wir ſind bei der Wiederaufnahme der Feindſelig
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gehalten haben unauslöſchlicher Dank Mit dieſem
Dank verbinde ich aber noch eine Bitte für die Zukunft
Wie der einzelne bei ſich über die Ereigniſſe der letzten
Tage denkt iſt ſeine Sache Für ſein Handeln darf es
aber nur eine Richtſchnur gehen das Wohl des
Vaterlandes Noch ſteht unſer Volkstum in ſchwerer
Gefahr Die Möglichkeit die innere Ruhe zu wahren
und zu fruchtbringender Arbeit zu gelangen hängt
weſentlich von der Feſtigkeit unſerer Wehrmacht ab
Dieſe Feſtigkeit zu erhalten iſt daher unſere erſte
Pflicht Die perſönlichen Anſchauungen ſo ſchwer es
euch auch fallen mag müſſen zurückgeſtellt werden Nur
durch ſolche einmütige Arbeit kann es mit Gottes Hilfe
gelingen unſer armes deutſches Vaterland aus tiefſter
Erniedrigung wieder beſſeren Zeiten entgegenzuführen
Lebt wohl Jch werde euch nie vergeſſen Hinden
b urg

die Unruhen in Hambure
General von Lettow Vorbeck mit der Reichs

exekutton beauftragt
Ueber die Lage in Hamburg erfahren die P P N

Alle Regierungsgebäude ſind durch die aufftändiſchekeiten militäriſch in der Lage im Oſten die Pro
vinz Poſen zurück zu erobern und unſere
Grenzen zu halten Jm Weſten können wir bei
ernfſtlichem Angriff unſerer Gegner
numeriſchen Ueberlegenheit der Entente

kaum auf Erfolg rechnen
ver geſamten Operation iſt daher ſehr fraglich
aber ich muß als Soldat den ehrenvollen
Untergang einem ſchmählichen Frieden vorziehen

gez Hindenburg

Herrn Reichswehrminiſter gegenüber zum Ausdruck
gebracht worden daß eine große Anzahl von Offizieren
und freiwilligen Truppen einer Regierung die
Dienſte verſagen würde die die Schmach
paragraphen annimmt Bei dieſer Kund
ebun
ie Oberſte Heeresleitung das Oberkommando Nord

und Süd die Armeegruppe Below das General
kommando Lüttwitz oberſte Militärbefehlshaber von
Bayern Sachſen und der Chef der Admiralilät An
dieſer Stellungnahme der Oberſten Heeresleitung hat
ſich ſeitdem nichts geändert gez Hindenburg

m 23 Juni meldete der Verbindungsoffizier der
Oberſten Heeresleitung Major v Feldmann aus
Weimar

General v Lüttwitz hat dem Reichswehr
miniſter Noske mitgeteilt daß er und ſeine Offiziere
noch nicht darüber ſchlüſfig ſeien ob es augenblick
lich angezeigt ſei den Abſchied zu nehmen denn es
beſtände die Gefahr daß führerloſe Truppen bolſche
wiſtiſch würden Es ſei aber ſicher zu erwarten daß
die Maſſe der guten Truppen im Falle der Annahme
Stellung gegen die Regierung nehmen würde
General v Lüttwitz würde es daher ſehr bedauern
wenn ſich dieſe Stellungnahme auch gegen den
Miniſter Noske richten müßte

Kurz vor 12 Uhr mittags telephonierte der Reichs
präſident den Erſten Generalquartiermeiſter perſönlich
an und teilte ihm mit ähnlichen Worten mit daß Zen
trum und Sozialdemokraten ſich wahyſcheinlich für die
Annahme erklären würden Er bat nochmals um Aus
kunft welche Stellung die Truppen dazu nehmen wür
den Man befürchte nach einer Mitteilung des Ge
nerals von Lüttwitz an den Reichswehrminiſter Re
volten Auf dieſe Frage erfolgte um 12 Uhr mittags
die nachſtehende Antwort des Erften Generalquartier
weiſters nicht in ſeiner dienſtlichen Eigenſchaft ſon
dern wie er ausdrücklich erklärte als Deutſcher der
die Geſamtlage klar überſieht

Er ſei verpflichtet darauf hinzuweiſen daß ein
Kampf nach vorübexgehenden Erfolgen im Oſten im
Enderfolg ausſichtslos ſei Die Truppenwürden ſich nur dann hinter Noske ſtellen und damit
jede Umſturzbewegung verhindern wenn öffentlich die
Notwendigkeit des Friedensſchluſſes dargelegt werde

Weitere Schritte der Oberſten Heeresleitung ſind in
der Friedensfrage nicht erfolgt

W T Berlin 25 Juni Gegenüber der von
einem Berliner Blatt verbreiteten Nachricht doß die
Konferenz der Regierungstruppenführer
beim Reichswehrminiſter eine Klärung der Lage nicht
herbeigeführt habe muß im Jntereſſe von Truppe und
Bevölkerung mit Entſchiedenheit feſtgeſtellt werden
daß es ſich hier um eine unverantwortliche
Falſchmeldung handelt Der Appell an das
Pflichtgefühl hat einen ſo ſtarken Widerhall
geſunden daß eine Klärung der Lage entſprechend dem
vaterländiſchen Jntereſſe eingetreten iſt

Hindenburgs Abſchied
ſ Berlin 25 Juni Generalfeldmarſchall

v Hindenburg der bereits vor längerer Zeit in
Ausſicht geſtellt hatte den Oberbefehl nach Unterzeich
nung des Vorfriedens niederzulegen hat die en Schritt
jetzt vollzogen indem er ſeinen Abſchied ein
gereicht

Jn einem langen Schreiben nimmt der General
feld marſchall Abſchied von der Armee Es heißt
darin Die hingebende Treue und das Vertrauen
mit denen Ofſiziere Unteroffiziere und Mannſchaften
neben mir fianden waren mir ein Lichtblick in dieſer

vor der Abreiſe der Delegalion nach Verſailles der
franzöſiſchen Regierung bekannt gegeben wurden hat
in einer Note gegen die Verhaftung proteſtiert

namenlos ſchweren Zeit Dafür gebührt euch allen

angeſichts der
und der

Mögkichkeit uns auf beiden Flügeln zu umfaſſen
Ein günſtiger Ausgang

Außerdem iſt bei der Beſprechung in Weimar am
19 6 von allen anweſenden Kommandeobehörden dem

Arbeiterſchaft beſetzt Die bereits beſtehende Volks
wehr will nach Rückſprache mit den Arbeitern den

Schutz Hamburgs übernehmen Es hat fich im
Hamburger Rathaus eine Zwölferkom
miſſion konſtituiert welche augenblicklich die
Regkerung Hamburgs bildet Dieſe Zwölferkommiſſion

verhandelt zurzeit mit dem Senat und der Komman
hdantur Die Gefängniſſe wurden geſtürmt
die politiſchen Gefangenen befreit das Juſtizgebäude
wurde gleichfalls geſtürmt und ſämtliche Akten ver
brannt Vor dem Gefängnis haben die Aufſtändiſchen
Geſchütze aufgeſahren Die Hamburger Schutzmann
ſchaft verhält ſich neutral Die Eiſenbahnſtationen
im Jnnern der Stadt ſind für den Verkehr geſperrt
der Verkehr nach außen ſcheint in ſehr beſchränktem
Umfange noch zu beſtehen Die Kämpfe haben einen

bedeutenden Umfang angenommen auch Artillerie
hat auf beiden Seiten eingegriffen Ueber die Verluſte

waren zugegen der preußiſche Kriegsminiſter iſt Näheres noch nicht bekannt Man ſpricht von einer
ſehr großen Anzahl von Tot e und Verwundeten Das
iſt der Tag der Freiheit Das Organ der Berliner
Unabhängigen jubelt Arbeiterherrſchaft in Hamburg
und bedeckt zwei Seiten und ſechs Längsſpalten ſeines
Papiers mit allerlei Meldungen über die Hamburger
Greuel

Jnzwiſchen hat das Reichstabinett dig Reichs
exekution gegen Hamburg angeordnet Ge
neral von Lettow Vorbeck iſt beauftragt wor

den mit einem großen Detachement nach Hamburg zu
rücken und dort die öffentliche Ordnung wiederher
zuſtellen Die Truppen Lettow Vorbecks befinden ſich
bereits zum Teil auf dem Wege nach Hamburg

Der Rathausſturm
Ueber die Erſtürmung des Hamburger Rathauſes

durch die Aufſtändiſchen wird berichtet
Vormittags war es bereits den Spartakiſten ge

lungen ſich des Steuergebäudes im Rödingsmarkt zu
bemächtigen Vor dem Hauſe wurden Barrikaden er
richtet Die Spartakiſten beſchoſſen von hier aus leb
haft die Volkswehr die an der Mönckedamm Ecke Auf
ſtellung genommen hatte Die Spartaktiſten feuerten
dann auch von den Dächern der dem Steuergebäude
zunächſt liegenden Häuſer auf die Sicherheitstruppen
Eine Kompagnie Bahrenfelder ausgerſtet mit Ar
tillerie und Minenwerfern verſtärkte die Verteidiger
des Rathauſes Aber auch die Auſſtändiſchen bekamen
zuzug Vom Hafen kamen Hafſenarbeiter herau

ezogen nahmen das Stadthaus erbrachen die Waffen
kammer und wurden nun zu Tauſenden mit Flinten
und dievolvern bewaffnet Ein Teil der Einwohner
wehr deren Führer im Hotel Schadendorf ſein Quar
tier hatte wurde entwaffnet

Nun gelang es den bewaffneten Maſſen die auf
dem NRathausmartt und den Zugängen zum Platz am
Rödingsmarkt und einigen anderen Stellen poſtierten
Bahrenfelder Truppen zu ſchlagen Kurz nach 1 Uhr
fuhren die Radikalen ein Geſchütz gegen das
Rathaus auf und gaben 14 Schüſſe ab Dann er
ſolgte ein Sturm auf das beſetzte Gebäude Die
Auſſtändiſchen drangen durch die Börſe auf den Jnnen
hof des Rathauſes ein und ein Teil der Rat
hausbeſatzung wurde niedergemacht der
Reſt mußte ſich ergeben und wurde abgeführt Die
Soldaten mußten mit erhobenen Armen durch die
Straßen marſchieren Trotzdem wurde zunächſt noch
uf ſie geſchoſſen Man führte ſie nach dem Heiligen
Geiſt Felde wo ſie zunächſt ſämtlich erſchoſſen werden
ſollten ſchließlich aber ließ man von dem Vorhaben
b Die bewaffneten Haufen zogen nun vor das
Juſtizgebäude und das Unterſuchungsgefängnis vor
dem Holſtenplatz und befreiten ſämtliche Straf
gefangene Jm Verlaufe des Spätnachmittags haben
ich die Aufſtändiſchen dann auch wieder in den Beſitz
des Hamburger Hauptbohnhofes geſetzt um die An
unft von Fegierungstruppen zu vereiteln deren An

näherung gemeldet worden war

Plünderungen in Frankfurt Oder
Frankfurt Oder 26 Juni Nachdem bereits

in den geſtrigen Morgenſtunden auf dem Obſt und
Gemüſemarkt Plünderungen vorkamen
ging der Mob am geſtrigen Spätabend im Anſchluß an

Verſammlung der Ungbhängigen zu ſchweren
Ausſchreitungen über Er zog vor das Gefängnis und
befreite ſämtliche Gefangenen darunter einen Mörderdarunter nicht zuletzt den Freiwilligenverbhämnden die unentwegt die Wacht an der Oftfront Jn der Stadt plünderte die Menge eine größere Anzahl
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von Läden und Warenhänſern ſowte mehrere WReſtau
rants und Als Regiernngstruppen einſchritten
war ein großer Teil des Unheils ſchon geſchehen Auf
dem Marktplatz ſind zahlreiche Läden vor allem
Warenhäuſer und Konfſeltionsgeſchäfte geplündert und
erſtört Der Schaden iſt vorerſt noch unüberſehbar
Fs ſcheint daß ortsfremde Elemente bei den Ausſchrei
tungen die Führung übernommen hatten Von Men
ſchenverluſten iſt noch nichts Sekannt

Der drohende Eiſenbahnerſtreit
B Berlin 26 Juni

preußiſchen Eiſen
Deutſchen Allgemeinen

Die Streiklage bei
bahnen ſcheint wie

den
der

Zeitung aus parlamentariſchen Kreiſen mitgeteilt
wird leider in ein ernſteres Stadium getreten zu ſein
Heute finden im preußiſchen Abgeordnetenhaus von
der Eiſenbahnverwaltung Verhandlungen mit den
Eiſenbahnerorganiſationen ſtatt an denen außer den
Vertretern der Verbände auch das Staatsminiſterium
und die Mitglieder des Staatshaushalts teilnehmen
werden Der Betrieb auf dem Görlitzer Bahnhof ruht
trotz gegenteiliger Mitteilungen vollſtändig Jn
Breslau hat eamten und Arbeiterrat dieLeitung der Eiſenbahn in die Hand genommen und
den Verkehr vollſtändig unterbunden Auch der Stadt
und Vorortverlehr beginnt in Berlin allmählich zu
ſtocken Wie die Dinge ſich wetter geſtalten werden
läßt zur Stunde ſich noch nicht abſehen Leider if
nicht ausgeſchloſſen daß die verſchiedenen Teilſtreiks
ſich zu einer großen Arbeitsniederlegung von unheil
vollen Folgen entwickeln nem großen Teil der Ar
beiter ſcheint es noch immer nicht zum Vewußtſein ge
kommen zu ſein daß ſie das Opfer politiſcher Machen
ſchaften einer unverantwortlichen Jrreſführung durch
ſpartakiſtiſche Verhetzung werden ſollen Bedauer
licherweiſe wird in dieſem Falle für ſolche Nichtsnutzig
keit die ganze Bevölkerung zumal in den Großſtädten
zu leiden haben die dann direkt vor der Hunger
kataſtrophe ſtünde Es hat aber den Anſchein als ob
die Spartakiſten und ihre Freunde mal wieder aufs
Ganze gingen und allenthalben Ausſtände am liebſten
einen Generalſtreik zu inſzenieren ſuchen um
auf den Trümmern Deutſchlands was man heutzutage
noch Deutſchland nennen kann ſich zur Macht empor
zuſchwingen Der Vorſtand des Bezirksverbandes
Großberlins der Mehrheitsſozialdemokratie veröffent
licht deshalb heute im Vorwärts einen Aufruf in
dem er die Arbeiter und Parteigenoſſen davor warnt
ſich für einen Generalſtreik einfangen zu laſſen Der
weil hat Reichswehrminiſter Noske folgenden Befehl
erlaſſen

Die Aufſtände in Hamburg die Wühlereien und
ſchweren Streikausſchreitungen in Berlin und an
deren Orten veranlaſſen mich zu folgendem Befehl
1 Auffſtände ſind mit allen Mitteln ſchnellſtens
niederzuſchlagen wenn nötig unter rückſichtsloſer
Anwendung von Waffengewalt 2 Bei Streiks in
gemeinnützigen Betrieben deren Fortführung für die
Allgemeinheit lebensnotwendig ift kann mit militä
riſchen Machtmitteln der Betrieb aufrechterhalten
verden Die Freiheit zur Arbeit iſt überall zu
ſchützen 3 Bei Streiks auf Eiſenbahnen iſt die
Durchführung der nötigen Transporte nötigenfalls
unter Anwendung von Waffengewalt zu erzwingen
Jch behalte mir vor gegen Aufſtändiſche das ver
ſchärfte Standrecht zu verhängen

Die Urſache des Streils
Zu einem Streik der Eiſenbahner liegt augenblick

lich wie ihre berufenen Organe ausdrücklich ertlären
gar kein Grund vor Wer die Strelkhetzer ſind er
fahren wir aus folgender Erklärung die der All
gemeine Eiſenbahnerverband durch W T B
verbreiten läßt

Die in mehreren Dienſtſtellen des Eiſenbahn
direktionsbezirks Berlin ausgebrochenen Teilſtreils
ſind lediglich auf eine bewußte Jrreführung
der Eiſenbahner durch kommuniſtiſche
Elemente zurückzuführen Ueber die Ein
kommensforderungen welche die großen gewerkſchaft
lichen Verbände der Eiſenbahner aufgeſtellt haben be

innen die Verhandlungen zwiſchen den Vertretern derKrbeiterſchaſt und dem Staatsminiſterium ſowie einem

Ausſchuß der Landesverſammlung erſt am Donnerstag
den 26 Jun

Die Leitung des Allgemeinen Eiſenbahnerverbandes
iſt der Ueberzeugung daß diejenigen Arbeiter welche
durch einen wilden Streik die Verbandelnden vor
vollendete Tatſachen ſtellen wollen damit der Geſamt
heit der Eiſenbahner den ſchwerſten Schaden zu
fügen und die Verhandlungen im ungünſtigen Sinne
beeinträchtigen Sie warnt deshalb alle Eiſenbahner
aufs nachdrücklichſte ſich von unverantwortlichen
Treibern für ofſenſichtlich politiſche Zwecke mißbrauchen
zu laſſen

Tatſächlich iſt dieſer wilde Streik in einem Augen
blick wo mit der Ausſicht auf den Frieden endlich der
Wiederaufbau des Wirtſchaftslebens beginnen ſoll das
denkbar ſchwerſte Verbrechen am deutſchen
Wenn das Werk der Feinde vollendet und Deutſchland
völlig zugrunde gerichtet werden ſoll ſo iſt dies der
Weg dazu

Görlitz 25 Juni Jn einer geſtern nachmittag
in der Stadthalle abgehaltenen Verſammlung der
Eiſenbahner von Görlitz und Umgegend wurde ein
ſtimmig beſchloſſen ſofort in den Streil zu treten Der
Verkehr auf den preußiſchen Bahnen iſt daher ein

eſtellt Die Gründe für den Streik ſind in der Haupt
ache die gleichen wie in Breslau

B Berlin 26 Jun Heute nachmittag 4 Uhr be
ginnen im Abgeordnetenhaus die Verhandlungen
der Eiſenbahnverwaltung mit den Eiſenbahner Or
ganiſationen Den Vorſitz wird Miniſter Oeſer führen
Die Regierung ſteht den Forderungen der Streikenden
in Anbetracht der Mehrbelaſtung ziemlich ablehnend
gegenüber Man nimmt an daß es vielleicht zu einer
Einigung auf Grund einer Teuerungszulage kom
men wird Jn der Streikbewegung ſelbſt iſt inſofern
ein Rückgang eingetreten als der größte Teil der
Arbeiter der Betriebswerkſtätte Weſtend die Arbeit
wieder aufgenommen hat Bei den anderen Betriebs
werkſtätten wurden die Arbeitswilligen durch Streik
ſtoßtrupps an der Wiederaufnahme der Arbeit ge
hindert

B Berlin 25 Juni Jn Breslau ſtreiken neben
den Eiſenbahnern auch die Arbeiter verſchiedener
Maſchinen und Automobilſabriken Die Kommuniſten
benutzen dieſe Gelegenbeit um durch Flugblätter
Stimmung für Sowjetrepublik nach ungariſchem
Muſter zu machen

Der Aebergang in Weſtprenußen
Der ausgeſchicdene Oberpräſident richtet an die

weſtpreußiſche Bevölkerung einige Worte zur Be
ruhigung Er erklärt daß einſtweilen jeder am beſten
für ſich ſorge indem er an ſeinem Wohnort b liebe
und ſeinem BVeru vie bisher nach ginge Sämttl che
Behörden blieben nach wie vor auf ihren Poſten
und in ihren Aemtern Ebenſo die Truppen die
auch weiterhin für die Aufrechterhaltung von Ruhe
und Ordnung zu ſorgen hätten

Gleichzeitig haben die Oberpräſidenten der drei Oſt
provinzen eine Kundgebung erlaſſen in der es heißt

Hunderttauſende von Deutſchen der Oſtmark ha
ben den glühenden Wunſch ihr Recht auf ihr deut
ches Vaterland mit den Waffen zu verteidigen

die Oſtmaxt allein a wäre das der gegeben

Volke Stunde uns nicht einig und geſchloſſen findet

1 Weg Selvſtweſtimmungsrecht und Ehre zu wadhren
Wir dürfen aber die Regierung an der Einlöſung des
einmal den Feinden gegebenen Wortes nicht hindern
Tie Rückſicht auf unſere Volksgenoſſen im Reiche
welche die Folgen ſolchen Vorgehens mit zu tragen
hätten legt uns die ſchwere Pflicht auf dem
Kampf zu entſagen und uns der ge
troffenen Entſcheidung zu beugen

Auch die Fremdherrſchaft und der uns aufge
zwungenes Friedensvertrag können niemals unſer
Deutſchtum und den Glauben auf unſere Zukunft
vernichten

Das Preußenparlament zur Friedensfrage

Berlin 25 Juni
u Haus iſt gut beſetzt die Tribünen ſind über
füllt

u der Tagesordnung ſteht eine förmliche An
frage Adolf Hoffmanns U über die Stellung der
preußiſchen Regierung und der Landesverſamm
lung zur

Unterzeichnung des Friedensvertrages
Abg Adolf Hoffmann U Wie kam die preu

ßiſche Regierung dazu im Staatenausſchuß gegen die
Unterzeichnung des Friedens Stellung zu nehmen
ohne ſich vorher ü die Stellung der Landesverüber
ſammlung unterrichtet zu haben Welche Folgerungen

gedenkt die e du 55 Der Friedensvertrag iſt ebenſo halsabſchneideriſch wie der von Vreſt
Litowsk und der von Bukareſt Darüber ſind wir uns
alle einig Die Zuſtände im Jnnern haben mit dazu
beigetragen daß uns ein ſolcher Vertrag vorgelegt
wurde Wir haben das allergrößte Mißtrauen gegen
dieſe ne Sie können ſich nicht wundern daß
das Proletariat ſelbſt die Gewalt in die Hand nimmt
um endlich jetzt einmal Ordnung zu ſchaffen Lachen
Nur die ſchleunige Sozialiſierung kann uns retten

Miniſterpräſident Hirſch Wir haben uns nicht nur
aus eigener Ueberzeugung ſondern auch in Erfüllung
des von der Landesverſammlung erteilten Auftrages
gegen die Unterzeichnung des Friedens ausgeſprochen
Sehr richtig Wenn wir bei der Entente nicht mehr

erreicht haben ſo ſind die Unabhängigen in erſter
Reihe daran ſchuld Von Demokratie ſoll keiner reden
der die Gewalt den

Arbeiter und Soldatenräten
geben will Das iſt nicht Demokratie ſondern Dik
tat ur Lärm der U Und wir haben den Mut
zu erklären daß wir auch die

Diktatur des Proletariats
bekämpfen Beifall Wir haben uns übrigens nicht
im Staatenausſchuß gegen die Unterzeichnung aus
geſprochen dieſer hatte ſich mit der Frage gar nicht
zu befaſſen ſondern in einer Konferenz und zwar
im Gegenſatz zu den meiſten anderen Freiſtaaten Wir
haben die Landesverſammlung nicht erneut befragt
denn wir konnten nicht annehmen daß die Meinung
ſich geändert habe Als ich von Weimar nach Berlin
zurückkam hatte ich zunächſt die Abſicht dem Präſi
denten der Landesverſammlung ein Entlaſſungsgeſuch
der ganzen Regierung zu unterbreiten Als ich aber
die Einbringung dieſer Frage las habe ich davon noch
abgeſehen weil uns ſicher ſonſt die Unabhängigen den
Vorwurf gemacht hätten wir wären einander aus dem
Wege gegangen Welche Folgerungen wir ziehen
werden wird ſchließlich von der Debatte des Hauſes
abhängen Für uns gibt es nur ein Ziel das Wohl
unſeres unglücklichen Vaterlandes Nur wenn die Re
gierung ſicher iſt daß die Geſamtheit des Volkes hinter
ihr ſteht kann ſie ihre gewiß nicht leichte Aufgabe er
füllen Beifall

Kriegsminiſter Reinhardt Der preußiſche Staat
Jch habe daherwird am grauſamſten gebrandſchatzt

bis zum letzten gegen dieſen
innerlich unſittlichen und unerfüllbaren Vertrag

ekämpft Die Arbeit kann nur geleiſtet werden wenn
er Zuſammenſchluß von Heer und Volk wieder ganz

feſt gelittet wird Unſer gemeinſames Ziel iſt die
Größe unſeres Vaterlandes Dank den gefallenen
Helden dank auch unſeren Führern insbeſondere
unſerem Marſchall Hin denburg

Das Haus tritt in die Beſprechung der Ant
worten ein

Abg v Kardorff Wir ſind nicht in der Lage der
Regierung ein allgemeines Vertrauensvotum auszu
ſtellen Auch wir ſind der Meinung daß die Regierung
die Landesverſammlung nochmals hätte befragen
müſſen Der unerträgliche Friedensvertrag iſt nur die
Konſequenz des 9 November Unruhe bei den Soz

Abg Herold Ztr Wir ſind der übermächtigen Ge
walt gewichen Die Ehre des deutſchen Volkes bleibt
davon unberührt Nicht aber die Ehre der Nationen
die uns dieſen Frieden auferlegt haben

Abg Dr v Krauſe D Vpt Wäre unſer Volk
geweſen ſo wäre der Friede wohl beſſer aus

gefallen
Miniſter Heine

Beifall

Es iſt beklagenswert daß 127
us

dem Streben nach einem beſſeren Frieden konnte nichts
werden weil die Freunde des Herrn Hoffmann urs
an die Feinde verraten haben Lärm b d U Auch
die Art wie die Rechte gegen die Regierung polemi
ſiert zeigt daß es ihr um die poſit ve Arbeit nicht
tun iſt Lärm rechts der Abg Hoffmann erhält für
den Zwiſchenruf Zuhälterrede einen Ordnungsruf
Jch bitte auch die Rechte unterſtützen Sie die Re
gierung Wenn alle einig ſind die ihr Vaterland
lieben dann werden wir über die Not hinwegkommen

Lebhafter Beifall
Abg Dr Friedberg Dem Die überwiegende

Mehrheit meiner Freunde in dieſem Hauſe würde auch
jetzt wenn ſie zu beſtimmen hätten die Unterſchrift
unter dem Friedensvertrag verweigern Aber auch die
gegenteilige Ueberzeugung wird von uns geachtet Der
Regierung ſprechen wir gern unſer Vertrauen aus
Wir billigen aber auch vollkommen die der
demokratiſchen Partei in der deutſchen Nationalver
ſammlung Beifall

Abg Dr Cohen U Auch in dieſem Hauſe
wäre eine Mehrheit für die Unterzeichnung des
Friedensvertrages vorhanden geweſen Der Miniſter
präſident hat nur deshalb das Haus nicht befragt um
dieſe Feſtſtellung zu vermeiden

Donnerstag 12 Uhr Fortſetzung

Die neuen Steuern
G Weimar 26 Juli Eigene Drahtmeldung

unſeres Sonderberichterſtatters Der Nationalver
ſammlung ſind heute aus den Kranze von Steuervor

die die raehenren Mittel aufbrivgen ſollen
mit denen die Koſten des verlorenen Krieges zu decken
ſind vier Entwürſe zugegangen und zwar zunächſt der
Entwurſ eines Geſetzes über eine außerotdent
liche Kriegsabgabe für das Rechnungsjahr 1919
Der Entwurf beſtimmt daß die im ß 11 des Beſitz
ſteuergeſetzes vom 3 Juli 1913 bezeichneten Perſonen

nen

für das Rechnungsjahr 1919 eine außerordentliche
Kriegsabgabe vom Mehreinkommen zugunſten des
Reiches zu entrichten haben Abgabepflichtig iſt nur
der den Betrag von 3000 Mark überſteigende Teil des Mehreinkommens Als Mehr
einkommaen gilt der Unterſchied zwiſchen dem Frie
denseinkommen und dem Kriegseinkommen Die Ab
gabe beträgt für die erſten 10000 Mark des abgabe
pflichtigen Mehreinkommens 5 vom Hundert und
ſteigert ſich bie auf 50 vom Hundert für Beträge von
über 100 000 Mart Mebreinkommen Die Gelell

ſchaften Hhaven s0 vom Hundert des meyreyn
tommens abzugeben Für dieſe Abgabeſätze ſind be
ſtimmte Ermäßigungen zuläſſig Die gleiche Höhe hat
die Abgabe auch für ausländiſche Geſellſchaften

Der zweite Entwurf iſt der eines Geſetzes über die
Kriegsabgabe vom VermögenAls Vermäügenszuwachs gilt der Unterſchied zwiſchen
dem Anfangs und dem Endvermögen Die Abgabe
beträgt hier für die erſten angefangenen oder vollen
10 Mark nach der Faſſung der Reichsregierung
10 vom Hundert und I eine Höchſtgrenze von
von 100 vom Hundert bei Beträgen über 200 000 Mark
abgabepflichtigen Vermögenszuwachſes Die Faſſung
des Staatenausſchuſſes dagegen will dieſe Höchſtgrenze
erſt bei Beträgen von über 500 M errichtet laſſen

Die dritte Vorlage betrifft den Entwurf eines
Grundwechſelſteuergeſetzes Die Grund
wechſelſteuer ſoll erhoben werden bei dem Uebergan
des Eigentums an inländiſchen Grundſtücken dem a
der Erwerb von herrenloſen Grundſtücken gleich zu
achten iſt Jm 8 7 dieſes Entwurfes werden beſondere
Fälle vorgeſehen in denen die Steuer nicht erhoben
wird ſo beim Erwerb von Todes wegen im Sinne des
Erbſchaftsſteuergeſetzes ſowie beim Erwerb auf Grund
einer Schenkung unter Lebenden im Sinne des gleichen
Geſetzes ſofern die Form der Schenkung nicht ledig
lich gewählt worden iſt um die Grundwechſelſteuer z
erſparen Die Steuer beträgt in der Regel 4 v
beſonderen Fällen 2 v H des Gemeinwertes des
Grundſtückes oder des an ſeine Stelle tretenden Be
trages Die Steuer kann ſich auf 6 v H erhöhen
wenn innerhalb 3 Jahren von dem Zeitpunkt des Er
werbes durch den Veräußerer an gerechnet ein Teil
eines eine wirtſchaftliche Einheit bildenden Grund
ſtückes auf Grund planmäßigen Vorgehens das auf
völlige oder teilweiſe Zerſchlagung der wirtſchaftlichen
Einheit gerichtet wurde weiter veräußert wird Die
Steuer wird nicht erhoben wenn der Gemeinwert des
Grundſtückes 150 M nicht überſteigt Von der Steuer
pflicht ſollen befreit bleiben nach der Faſſung der
Reichsregierung das Reich die Bundesſtaaten die
Gemeinden und Gemeindeverbände die Kirchen und
andere mit Rechtsperſönlichkeit ausgeſtatteten und in
einen Bundesſtaat öffentlich zugelaſſenen Religions
geſellſchaften ſowie Korporationen Anſtalten und Stif
tungen die ausſchließlich einem kirchlichen Unterricht
oder ähnlichen Zwecken dienen Der Staatenausſchuß
will von der Steuerpflicht befreit wiſſen das Reich
die Bundesſtaaten die Gemeinden und Gemeindever
bände Wie die zu einem öffentlichen Dienſte oder
Gebrauch oder einem der nachbezeichneten Zwecke un
möttelbar beſtimmten Grundſtücke ſollen auch die
deutſchen Kirchen und die anderen in der Faſſung der
Reichsregierung erwähnten Korporationen uſw von
der Steuer befreit werden

Von den Exträgen der Steuer will die Faſſung
der Reichsregierung dem Reiche die Hälfte und in be
ſonderen Ausnahmefällen drei Viertel überweiſen Der
Staatenausſchuß will von den Erträgen der Steuer
dem Reiche nur drei Achtel zuweiſen und den Reſt
dem Einzelſtaat in deſſen Gebiet ſich das Grundſtück
befindet ie Landesregierung ſoll den Anteil des
Elnzelſtaates ganz oder teilweiſe den Gemeinden oder
Gemeindeverbänden überweiſen können

Endlich iſt der Nationalverſammlung noch ein Ent
wurf eines Vergnügungsſteuergeſetzes vor
zelegt der in ſeinen Grundzügen ja bereits bekannt
ſt Steuerpflichtig ſind alle Vorführungen und Ver

anſtaltungen die Vergnügungszwecken dienen Auch
die Theatervorſtellungen Lichtſpielvor

rungen Konzerte muſikaliſche Dar
ietungen Vorträge Vorleſungen undDeklamationen Ausſtellungen Wohltätigkeitsveranſtaltungen uſw ſollen der

Steuerpflicht unterliegen Ausgenommen ſind nur
Muſeen die nicht Erwerbszwecken dienen Die Er
hebung der Steuer erfolgt entweder in der Form ver
Kartenſteuer wenn die Teilnahme an der Ver
anſtaltung von der Zahlung eines Eintrittsgeldes ab
hängig gemacht wird Die Steuer beträgt 2 Pf bei
einem Eintrittsgeld von nicht mehr als 25 Pf Sie
ſteigert ſich auf 4,30 M bei einem Eintrittsgeld von
14,50 bis 15 M Bet einem höheren Entgelt für jede
weitere angefangenen 50 Pf um weitere 20 Pf Bei
Veranſtaltungen bei denen die Steuer in Form einer
Kartenſteuer nicht erhoben werden kann wird ſie in
der Form der Pauſchſteuer erhoben und zwar nach
der Größe des Raumes der für die Veranſtaltung be
nutzt wird Die Gemeinden erhalten die Berechti

ung Zuſchläge zu der Vergnügungsſteuer auf be
immte Veranſtaltungen auszudehnen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Sappho Trauerſpiel von

Grillparzer Ein Hunderjähriger ragt dieſer Schöß
ling einer in Ewigkeitswerten wurzelnden Dichtkunſt
blühend in die Gegenwart herein Die dramatiſche
Umformung der Sage von der unglücklichen Liebe der

echiſchen Dichterin dem ſchönen Jüngling Phaon
r ſeinerſeits ſich der Sklavin Melitta zuwendet

bildete die erſte eigentlich klaſſtziſtiſche Tat des großen
Oeſterreichers Jn etwa drei Wochen war das Werk
für das ſich der Autor an Goethes Jphigenie ge

s hatte beendet und das ſeitdem verrauſchte
Jahrhundert hat immer aufs neue das Siegel der An
erkennung darunter geſetzt Was den Hörer nach der
anfänglichen Kühle der allzu ſtark vom Hauch der
Klaſſizität umwitterten Einleitung mit fortreißt und
ſchließlich den Glutſtrom des Mitempfindens immer
höhere Wellen ſchlagen läßt das iſt neben dem bilder
reichen Redefluß der Grillparzer ja überall zu Gebote
ſteht die ergreifende Vermenſchlichung des Themas
das um mit Heine zu reden immer neu bleibt iſt die
kunſtvolle und doch ſo natürliche Verſchlingung heißer
Liebe mit finſterem Haß Wenn auf dem Höhepunkt
der Entwicklung in der wunderbaren Szene da die
von allen Furien der Eiferſucht verfolgte Sappho von
ihrer glücklichen Nebenbuhlerin die RNoſe das
Symbol ihrer Liebe fordert und Melitta der bei
ihrem anfänglichen Widerſtreben Phaon zu Hilfe
kommt im Unterbewußtſein der Reue die Blume
ſchließlich der Herrin darbietet dann ſchwingen im
Hörer alle Saiten des Empfindens mit Es ſeit hier
gleich vermerkt daß die Darſtellung ihren vollen An
teil an der Wirkung dieſer Szene hatte daß Frl
Achterberg als Sapph o Frl Jonas die als
Melitta wie ein in die griechiſche Jnſelwelt ver
ſchlagenes deutſches Gretchen ausſah und den Geiſt
ihrer Rolle vortrefflich erfaßt hatte Herr Wilcke als
Phaon den lebhaften Beiſall des Hauſes durchaus
verdienten

Jn zwei Stunden war die von Oberſpielleiter
Modes ſehr hübſch eingeſpielte Aufführung
reibungslos abgerollt Hoffentlich folgt dem llaſſi
ziſtiſchen Grillparzer in der nächſten Spielzeit e
realiſtiſche Auch da find Lötter

Jm Laufe der nächſten Woche findet der Nibelungen
Ring ſeine Fern durch dle h vonSiegfried mit Kammerſänger Oscar Volz in der
Titelpartie den Wanderer ſingt e Kerzmann den
Mime Hans BVaron Alberich Georg Weſternhegen
Fafner Cornelius Barck Brünnhilde Meto Touchyv
Erda Henriette Böhmer Stimme des Walbdvogels
Eliſabeth n uſikaliſche Leitung Oskar Braun
ſzeniſche eopold Sachſe

Die Theaterleitung macht darauf aufmerkſam daß
in dem Preis der Stammkarten ſowohl die Kleider
ablage wie die ſtädtiſche Kartenſteuer mit ent

iſt Sollte im Laufe der nächſten Spielzelt eine
rhöhung der Kartenſteuer etwa durch Einführung

einer r eintreten lag ſind die arten

dwvedtr dieſe erhohte Steuer nachtrögrich
zu entrichtenDie neuen Direltoren der Berliner Staatsbühnen

ſind nun ellt und zwar das Kultusminiſteriumbeſchloſſen für das Schauſpielhaus Leopold Jeßner
Direktor des Neuen in Königsberg frühere Spielleiter in Hamburg und für die We Max

v Schilling zu berufen Beide Ernennungen ent
ſprechen den Wünſchen der Bühnenmitglieder

st Zu einer Trauerkundgebu Un tLeipzig des ſchweren Friedens hat der Rek
tor Profeſſor Kittel Dozenten und Studenten auf heute
ine 12 Uhr nach der Wandelhalle der Univerſität

X

Kleine Chronik
Kampf mit geiſtigen Waffen

Jn der Redaktion des demokratiſchen Gothaiſchen
Tageblattes erſchien der Vorſitzende des werk
ſchaftskartells mit zwei Genoſſen und erklärte daß der
Hauptſchriftleiter es am eigenen Leib ſpüren
werde wenn die Schreibweiſe des Blattes nicht ger
ändert werde in dieſem Falle ſei auch damit zu rech
nen daß die Arbeiter durch Handgranaten die
Einrichtungen der Druckerei zerſtören würden Re
daktion und Verlag erhoben ſofort Beſchwerde bei
den aus Unabhängigen beſtehenden Volksbeauf
tragten Dieſe erklärten daß ſie die Handlungsweiſe
der Demonſtranten aufs ſchärfſte verurteilten und
die Druckerei gegebenenfalls ſchützen würden

Michelhafte Geſchmackloſigkeit

Eine neuartige l r läßt ſichdas muſikaliſche Publikum in Zerbſt willig auf
drängen Die von den Ruſſen des dortigen Ge
fangenenlagers zuſammengeſtoppelte Muſikkapelle darf
dort öffentlich gegen Eintrittserhebung konzertieren
und Hunderte von Muſikfreunden laſſen ſich das
melancholiſche langweilige und infolge mangelhafter
Jnſtrumentierung und mangelhaften Könnens zum
Teil recht mißtönende Gedudel einen anzen Abend
über vordudlen von ruſſiſchen Geſangsſoliſten etwas
vorſingen von Ukrainern Nationaltänze vormimen und
jubeln Beifall Mit einem Schaudern denken wir an
die ſchmachvolle Behandlung unſerer Gefangenen in
Feindesland

Kohlenſtaubexploſiton

Jn der Brikettfabrik Viktoria in h
b Borna entſtand eine Kohlenſtaubexploſion
Hierbei wurden von den in dem Gebäude mit Keſſel
reinigen beſchäftigten Perſonen ſofort elf getötet
und ſiebzehn zum Teil ſchwer verletzt Die Ur
ſache der Exploſion iſt nicht beſtimmt feſtzuſtellen Es
muß angenommen werden daß in einem über den
Brikettpreſſen lagernden Kohlentrichter Feuer ent
ſtanden iſt Durch Nachrutſchen dieſer brennenden
Kohle in den Trichter wurde der Kohlenſtaub ent
ündet und die Exploſion iſt darnach erfolgt NachBergung der Toten und Verletzten wurde das Feuer

bis etwa Mitternacht mit ven aus den umliegenden
Ortſchaften herbeigeeilten Ortsfeuerwehren ſoweit ge
löſcht daß die größte Geſahr ſür das weitere Umſich
greifen als beſeitigt betrachtet werden konnte Wie
lange der Betrieb ſtillſtehen muß iſt noch nicht ſeſt
zuſtellen

Brandunglück in einem Kino
Beim Brande eines Kinotheaters in Mavaguez

ſind wie aus Puerto Rico gedrohtet wird 150 Men
ſchen darunter viele Kinder getötet oder verletzt wor
den Aus den Trümmern hat man 27 noch nicht
feſtgeſtellte Leichen gezogen

Telegrumme Lehte Rochrichten

Die Bevollmächtigten für Verſailles
W T B Berlin 26 Juni Die ReichsminiſterHermann Müller und Dr Bell haben ſich auf ein

mütiges Erſuchen der Reichsregierung entſchloſſen als
Bevollmächtigte in Verſailles den Friedensvertrag zu
unterzeichnen Sie haben geglaubt unter dem ſurcht
baren Druck der Not des Volkes und dem unbedingten
Bedürfnis endlich zum Frieden zu kommen ſich dieſen
letzten und perſönlich ſchwerſten Opfer nicht entziehen
zu können

Friedensunterzeichnung am l Juli
ep Paris 26 Juni Eig Drahtmeldung Nach

den Erklärungen die Clémenceau in privaten Se
ſprechungen in der Kammer abgegeben hat wird vie

rer rn des Friedensvertrages am Diens
tag nachmittag 2 Uhr ſtattfinden

Ende der Waffenſtillſtandskommiſſion
b Berlin 26 Juni Die Waffenſtillſtands kommiſſion

wird in kurzer Zeit aquf gelöſt werden Jhre Fun
tionen gehen auf die einzelnen Reichsbehörden über
Im Auswärtigen Amt wird als Zentralſtelle zur Durch
führung der Friedensbedingungen eine neue Unter
ſtaatsſekretärſtelle errichtet werden

Erzberger dementiert
G Berlin 26 Juni Miniſter Erzberger be

mentiert energiſch die Angabe er hgbe einem
Times Korreſpondenten erklärf daß es für Deutſch

land ein leichtes ſei 100 Milliarden Kriegsentſchädi
gung zu zahlen
Die Entente über Schiffsverſenkung und

Fahnenverbrennung
3 Berlin 26 Juni Geſandter v Haniel hat heute

nacht von der Entente eine Note erhalten die ſich auf
die Verſenkung der deutſchen Flotte bei Scapa Flow
und die Verbrennung der franzöſiſchen Fahnen in Ver
lin bezieht Die alliierten und aſſoziierten Mächte er
klären ſich danach für berechtigt die Urheber der Ver
ſenkung vor ihre Militärgerichte zu ſtellen Ler
Vorſall gebe ihnen aber auch das Recht alle Maß
nahmen zur Wiedergutmachung des entſtan
denen Schadens zu treffen Die Verſenkung der Flotte
und die Fahnenverbrennung ſeien nicht nur eine Verletzung des Waffenſtillſtandsvertrages ſondern eine
überlegte Verletzung der Friedensbedingungen Kine
Wiederholung ſolcher Akte müßte eine ſehr unglückliche
Wirkung auf die künftige Ausſührung des Friedens
vertrages haben

Treuprämien für die Reichswehr
B Berlin 26 Juni Der Reichsfinanzminiſter hat

veranlaßt daß an Mannſchaften und nicht aktive Unter
ffſziere der Reichswehr bei der Entlaſſung nach min

deſtens ſechsmonatlicher Dienſtzeit Treuprämien
on 100 Mark gewährt werden Jeder weitere Dieuſt
monat wird mit 50 Mark bis zu einer Höhe von 1000
Mark berechnet Für Offiziere und Unteroffiziere wer
den beſondere Geſetze vorbereitet

Ein Wittelsbacher als Jefuit
m München 26 Juni Eigene Drahtmeldung

Prinz Georg von Bayern der älteſte Sohn des
Prinzen Leopold der in München den Spitznamen der
Jeſuitenſchorchl führte weil er ſich ſeinerzeit ein

mal in auffälliger Weiſe im Reichsrat für die Jeſuiten
ins Zeug gelegt hatte will jetzt ſelbſt Jeſuit werden
und hat zu dieſem Zweck bereits das Jeſuitenkloſter in
Innsbruck aufgeſucht Es wurde ſeinerzeit viel von
ihm geſprochen als ſeine Ehe mit der Erzherzogin
Jſabella von Oeſterreich auf die Klage der Prinzeſſin
wegen Nichtvollzuges gerichtlich und auch
von der Kurie wirklich gelök werden mußte
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Handel nud Verkehr
Die Lage an den Warenmärkten

Von unſerem fachmänniſchen Mitarbeiter
Der Stand der Saaten auf der nördlichen Halbhigel

hat ſich nicht nennenswert geändert v Deutſchland
iſt allerdings vielleicht erne kleine Verſchlechterung zu
beobachten Dagegen dürfte in den Vereinigten Staaten
der Ertrag der Winterſaaten einen nie geſehenen Um
fang annehmen Die gewaltigen Maispreiſe haben aber
dazu geführt daß die Hoffnungen auf eine ähnliche
Stergerung der Frühjahrsweizenſläche wie ſie der
Winterweizen gezeigt hatte ſich nicht erfüllt haben Es
iſt mit Frühjahrsweizen nicht viel mehr angebaut
worden als vor einem Jahre und die Ernte dürfte
ſogar eher eine Kleinigkeit geringer werden als damals

Jn der Einfuhr von Kolonialwaren nach Deutſch
land iſt eine Klärung bisher noch nicht erſolgt Jn
ZwiſSrr ewinnt in Braſilien allmählich die Anſicht

ie Oberhand daß die Weltbeſtände in Kaffee doch
recht beträchtlich ſind während man ſich über die Vuf
nahmeſähigkeit Mitteleuropas keineswegs klar iſt
Trotzdem zeigen die Preiſe auch weiter nach oben und
es gelingt bisher den Erzeugungsländern im all
emeinen ihre Forderungen durchzuſetzen Die
chätzungen der nächſten Kafſee Ernte lauten ſehr verchieden am z igſten nv wohl die Ziffern die

ich für Braſilien zwiſchen 8,1 und 8,2 Millionen Sack
bewegen ür die Steigerung des Anbaus von
Kolonialwaren in den letzten Jahren in manchen Ge
bieten iſt die Tatſache kennzeichnend daß z B auf
Fernando Po die Kakaoernte von 1911 1918 von 2,2
auf 4,2 Millionen Kilo geſtiegen iſt

Die Einſchränkung der Zuckeranbaufläche in Deutſch
land ſtellt ſich als recht bedeutend heraus nach dem Er
ebnis der Fabrikumfrage beträgt ſie 12 Prozent
on der großen europäiſch feſtländiſchen Ausfuhrfähig

keit hat der Weltkrieg geradezu nichts übrig gelaſſen
Einzig und allein PVöhmen wird vielleicht n der näch
ſten in der Lage ſein Rübenzucker auszuführen
Das Geſchäft in Deutſchland hat ſich weiter in engſten
Grenzen gehalten der Aufgang der Saaten hat ſt
verhältnismäßig günſtig vollzogen

ei den galiz ſchen Rohdlbezirken hat
ſich die Lage in den letzten Wochen inſolge des polniſch
ukrainiſchen Gegenſatzes ſo verwickelt daß eine Jnter
nationaliſierung des ganzen Bezirks nicht unmöglich
erſcheint We dies allerdings durchgeführt werden ſoll
bleibt vorläufig dunkel Jn Deutſchland iſt der Mangel
an Benzin und Benzol wie auch an Petroleum der
artig groß daß ganze Gewerbe nicht beliefert werden
können

Die Preisſchwankungen am amerikaniſchen und eng
liſchen Baumwollmarkt waren auch im letzten Monat
wieder recht beträchtlich und wenn auch die höchſten er
reichten Kurſe nicht behauptet werden konnten ſo ver
bleibt doch immer noch ein ſehr beträchtlich neuer
Preisaufſchlag Die amerikaniſche Baumwollernte wird
für das neue g auf etwa 11 Millionen Ballen ge
ſchätzt ein recht geringes Ergebnis wenn man es mit
den 13 Millionen des Vorjahres oder gar den
17 Millionen des erſten Kriegsjahres vergleicht Die
Baumwollwarengewerbe verſchledener Länder vor allem
Englands und Jtaliens ſcheinen vor neuen großen
Ausſtänden zu ſtehen Jn den wichtigſten engliſchenVaumwollbezirten hat ſich das Geſchäft im letzten Mo

nat mehr belebt und zwar ausgehend vom China
ausfuhrmarkte dem ſich raſch der Jndienmarkt an
ſchloß Die Gewebepreiſe ſind darduſhin beträchtlich ge
ſtiegen Die Ausſichten ſür die r Seidenern e
werden in Depeſchen von dort als recht günſtig bezeich
net Jm deutſchen Seidengewerbe iſt der Geſchäftsgang
verhältnismäßig recht günſtig bei anziehenden No
tierungen

An den Holzmärkten zeigten die Preiſe weiter nach
oben und manche Waren wie z B reine und halbreine
Bretter ſind ſchwer zu beſchafſen Gering iſt die Nach
frage nach Bauholz aber auch das Angehot war nur
klein

Eine merkliche Belebung haben in den letzten
Wochen die Weltmetallmärkie erſahren ohne daß
übrigens recht überſehen ließe worauf dieſe eigentlich
zurückzuführen iſt Allerdings fangen z B beim
Kupfer die Wirkungen der Betriebseinſchränkungen
in der Union jetzt langſam an ſich bemerkbar zu
machen und bereits im April wurden nur 87 Millionen
Pfund Kupfer erzeugt gegenüber 135 im vorigen
November Aber die Weltbeſtände ſind noch immer ge
waltig groß Am Londoner Markte ſind jetzt wieder
Preiſe erreicht wie ſie ſeit Anfang Februar nicht zu
verzeichnen waren und was die Lage am beſten be
leuchtet an Stelle eines damals recht beträchtlichen
Abſchlages für ſpätere Lieferung iſt ein Aufſchlag ge
treten der etwa ſo groß iſt wie er in Friedenszeiten
war Bei den anderen Metallen ſind die Steigerungen
nicht ganz ſo beträchtlich aber auch nicht unbedeutend
Eine beſondere Stelle nimmt Silber ein bei dem ganz
ungewöhnlich große Preiésſteigerungen eingetreten ſind

Die Berliner Börſe war geſtern nachteilig beeinflußt
durch die Unruhen in Hamburg ſowie den Eifenbahnerſtreik
in Schleſien und Berlin Auch die Verſchlechterung der Mark
Valuta im Auslande verſtimmte Die Wirkung auf die Kurs
hewegung war fedoch wenig erheblich und nur vereinzelt
überſchritten die Rückgänge in den beſonders geſtiegenen Wer
ten 2 Prozent Kolonialwerte waren faſt ohne Umſatz Aus
ländiſche Aktien wie auch ausländiſche Kupons waren im
Zuſammenhange mit der Valutabewegung gebeſſert Von
LAnilinwerten ſtellte ſich Akt Geſ für Anilin etwa 3 Prozent
niedriger während Hchſter Farbwerke 9 Prozent gewannen
Jm ſpäteren befeſtigte ſich die Haltung im all
gemeinen Gellſenkirchen erholte ſich noch etwas über den vor
geſtrigen Schlußkurs Kattowitzer lagen von Anfang

Verlaufe

an feſ

l

n

4,2 Millionen Tonnen gleich 75 Prozent der

An die deutſchen Zeitungsleſer

as deutſche Zeitungsgewerbe hat in den letzten Monaten weiter die ſchwerſten
Belaſtungen erfahren Zu der Erhöhung der Buchdruckerlöhne der Angeſtellten
gehälter u ſ f ſind weitere ſehr

getreten

weſentliche Verteuerungen der Materialien
Unter ſolchen Verhältniſſen kann die deutſche Preſſe ihre Aufgaben fernerhin

nur dann erfüllen wenn ein auch nur teilweiſer Ausgleich für die verteuerten Herſtellungs
koſten gefunden wird

zu dieſem Zwecke nicht zu umgehen iſt

Magdeburg den 16 Juni 1919

Der Vorſtand des Vereins
Deutſcher Zeitungs Verleger E V

Halle a den 26 Juni 1919

J Halliſche Nachrichten

Nach eingehenden Beratungen iſt der Vorſtand zu der Ueber
zeugung gekommen daß eine allgemeine weitere Erhöhung der Bezugs und Anzeigenpreiſe

Halliſche

9

Die Zeitungen unſeres Verbreitungsgebietes ſehen ſich aus oben angeführten Gründen
ebenfalls veranlaßt die Bezugspreiſe vom l Juli ab zu erhöhen

Allgemeine Zeitung
Halleſche Zeitung Saale Zeitung Volksblatt Volksſtimme

Anzeiger Delitzſcher Zeitung
Zeitung Allgem Thüringer Zeitung Erfurt
richten Eilenburger Tageblatt Eilenburger

Allſtedter Zeitung Artener Anzeiger Artener Zeitung Aſcherslebener Anzeiger Aſchers
lebener Tageblatt Beobachter an der Saale Alsleben Anh Kurier Bernburg Bernburger
Wcochenblatt Bernburger General Anzeiger Harzzeitung Ballenſtedt Allgemeiner Anzeiger

J Bitterfeld Bitterfelder Tageblatt Harzzeitung Blankenburg Blankenburger Kreisblatt
Buttſtädter Zeitung Anzeiger Könnern Cöthener Zeitung Cöthener Tageblatt Cölledager

Delitzſcher Tageblatt Eislebener Tageblatt Eislebener
Erfurter Tribüne Eilenburger Neueſte Nach
Zeitung Frankenhauſer Zeitung Freiburger

Zeitung Gerbſtedter Bote Anh Bürgerztg Güſten Gräfenhainicher Tageblatt Stadt
u Dorfanzeiger Gommern Gommerner Zeitung Helbraer Anzeiger Helbraer Zeitung
Hettſtedter Wochenblatt Hettſtedter Zeitung Anſtrur u Wipperbote Heldrungen Halber
ſtädter Tageblatt Halberſtädter Zeitung Kloſtermansfelder Tageblatt Lauchaer Anſtrut
J zeitung Loburger Kreiszeitung
Merſeburger Tageblatt

Mansfelder Zeitung
Bote für das Geiſelthal Mücheln

Merſeburger Korreſpondent
daumburger Tageblatt

Nordhäuſer Allgem Zeitung Nordhäuſer Zeitung Dſcherslebener Bodezeitung Oſchers
lebener Kreisblatt Querfurter Kreisblatt Querfurter Zeitung Quedlinburger Kreisblatt
Quedlinburger Neue Zeitung Roßlebener Zeitung Sangerhäuſer Zeitung Kyffhäuſer
Zeitung Sangerhauſen Sanderslebener Zeitung Amtl Anzeiger Thale Harzer Kurier Thale
Weißenfelſer Tageblatt Wernigeröder Tageblatt Wernigeröder Zeitung Wittenberger
Tageblatt Wittenberger Allg Zeitung Zeitzer Tageblatt Zeitzer Anzeiger Zeitzer Neueſte

Nachrichten Zeitzer Volksbote

Die Halliſchen Nachrichten koſten ab 1 Juli Mark 80

Auslandskapital in der deutſchen Jnduſtrie u der
Aufwärtsbewegung der Kurſe an der Berliner Börſe wird
feſtgeſtellt daß ein Teil der Effektenverkäufe ay der Berliner
Börſe für Rechnung des neutralen Auslandes Ffolgt Wer
den nunmehr nach erfolgtem Friedensſchluß die Grenzen ge
öffnet und dem Auslande der ungehinderte Verkehr nach
Deutſchland freigegeben ſo iſt damit zu rechnen daß nament
lich engliſche und amerikaniſche Kapitaliſten ſich die gute Ge
legenheit nicht entgehen laſſen werden auf billige Weiſe An
teile an unſeren gutfundierten Werken zu erwerben Wenn
die ausländiſche Nachfrage auch eine gewiſſe Wertſteigerung
der deutſchen Jnduſrrieaktien herbeiführen kann ſo birgt ſie
doch die große Gefahm in ſich daß das ausländiſche Kapital
ſich in einem weit größerem Maße als uns lieb iſt bei unſe
rer Induſtrie einniſtet Es wird daher n jetzt das Ver
langen laut daß rechtzeitig durch entſprechende Maßnahmen
ein Riegel vorgeſchoben werde da ſonſt die Möglichkeit nahe
liegt daß das ausländiſche Kapital die Majorität der Aktien
einzelner Unternehmungen erwirbt und den General
verſammlungen Beſchlüſſe durchfetzt die den deutſchen Jnter
eſſen zuwiderlaufen

Erhshte Tätigkeit im Weltſchiffban Die von Lloyds
Regiſter herausgegebenen Zuſammenſtellungen der Schiffs
neubauten der Welt während des erſten Viertelfahres 1919
zeigen einige recht bemerkenswerte Zahlen Am 31 Mai 1919
waren 724 Millionen Tonnen im Bau davon in Großbritan
nien allein 224 Millionen Tonnen Die bisherige Rekordzahl
war die des zweiten Vierteljahres 1918 mit einer Tonnage
von 334 Millionen Tonnen de des letzten Vierteljahres
waren 275 000 Tonnen mehr als im vorigen Vierteljahr und
375 000 Tonnen mehr als vor einem Jahre im Bau

brigen Tonnage
bauten die Vereinigten Staaten Es folgen die britiſchen Be
ſitzungen mit 300 600 Tonuen 42 mit 250 000 Tonnen
Holland mit 100 000 Tonnen ergleichswelſe ſo eſtgeſtellt
daß während in Großbritam ien die Zunahme an niffs
neuhauten ſeit Juni 1914 500 000 Tonnen betrug die Zunahme
in den übrigen Ländern 4 Millonen Tonnen anusmacht e

ſonders die Schiffbauinduſtrie der kr Staaten nahm
einen ungeheuren Aufſchwung ſie bringt et 28 mal ſo viel

und waren etwa 35 Prozent höher Deutſche Anleihen gaben Tonnage zu Waſſer als im Jahre 1914
etwas nach Kriegsanleihe notierte zirka 7556 Oeſterreichiſhe Rücſtändige Lieferungen ded EiſenbahnWaggan
und ungariſche Renten waren geſchäf V lutaturſe fabriken Das Reichseiſenbahnamt beabſichtigt da die An
Holland 535 53554 B Dänemark 321 82174 B gerungen der Waggonfabriken im laufenden Semeſter gänz
Schweden 349 349 B Norwegen 340 3404 B i unzureichend geweſen und angeſichts des Umſtandes daß
Schweiz 2590 25074 Oeſterreich 56,45 56,55 B die vorliegenden noch unerledigten Aufträge für viele Monate
Spanien 278 279 B Finnland 10454 1054 B reichliche Beſchäftigung bieten von der Erteilung neuer AufDie deutſche Valuta in der Schweiz iſt erneut ſtark je für das kommende Winterſemeſter zunächſt abzuſehen

0 e ß i Nee Jſtiegen An der Züricher Berner und Genfer Börſe wurde Süillegung bei der Donnersmardhütte Gemäß Beſchluß
am 24 die deutſche Mark mit 52 notiert gegen 40 vor Auffihtörates ſeht ſich der Vorſtand q4ezwungen die be
Tagen und 33 in der Vorwoche Die übrigen Deviſen ſind ren n Ausſicht geſtellte StWegung eines Teiles der Hütten
im Verhältnis wenig geſtiegen m ch der r r hinenbauanſtalt der Eiſengießerei der Keſ

Verliner Produktenbericht Der Produktenverkehr l
eſtern keine beſondere Lebhaftigkeit erkennen
agen aus dem Jnnern des Landes Meldungen über

nehmende Nachfrage vor Hier zeigte ſich aber für dieſen
Artikel wenig Jntereſſe Gleichwohl konnten ſich die Preiſ
behaupten Dasſelbe iſt von Serradella zu ſagen Da i
regneriſche Wetter die Heuernte ſtört hielt ſich das Angebot

74Für Lupinen
was zu

außenordentlich zurück und die hieſige Kaufluſt konnte nicht
befriedigt werden Für Stroh beſteht offenbar nur noch
wenig Bedarf Es wurde davon bei ziemlich bedeutendem
Ange ot nur wenig umgeſetzt

Amerikaniſche Lieſerungen und Kredſte für Eurgpa
Einer Times Melbung aus Newyork zufolge iſt Morgan
Vorſiender des dortigen Bankierausſchuſſes geworden der
die Hilfsaktion für den Wiedergufbau von Europa
kerät Entſprechende Kommiſſionen würden in Chikago und
Goſton gebildet Sochr wichtig iſt der Plan einer Handels

eſell ſchaft mit einem Kapital von einer Milljiarde
ollar die die Fonds aller borgenden Nationen aufnehmen

und dafür Obligationen ausgeben ſoll Ebenſo werden Kom
binationen für Lieferung von Gütern die Europa benötigt
erwogen Die Regierung will ſich vorläufig pekuniär nicht be
teiligen Das Reſerve Federal Board von dem alle Van
ken ber Vereinigten Staaten abhängig ſind iſt mit ben VBan
kiers von Newhyork übereingekommen daß den europäi
chen Staaten Kredite werden müſſen um
en nordamerikaniſchen Ausfuhrhandel zu ſchützen Der

ſtongreß ſoll eingeladen werden durch einen beſonderen Ge
ſetzentwurf die Vanken zu ermächtigen einen Teil ihres Ka
pilgis und den Finanzüberſchuß zu langfriſtigen An vidende auf hie fungenleihen zugunſten der ganz beſonders dürftigen europäiſche ſichten für das kommende Jahr müſſen trotz des guten
Staaten zu verwenden Der Umfang der Kredite wird vorläufig auf 5 Prozent des Kapitals und den Rechnungs

ſt

de u der Röhrengießerei mit dem 8 Juli eintreten
dieſer Maßnahme die einen großen Teil

der Hüttenarbeiterſchaft zur Arbeitsloſigkeit verurteilt ſind
neue Differenzen mit der Arbeiterſchaft

VPeſchlagnahme von Effekten in Ungarn Die ungariſche

laſſen Grund

Näteregierung ermächtigte ſich zur Beſchlagnahme der bei den
Banken liegenden Efſeltendepots ohne daß ein Unterſchied
zwiſchen inländiſchem und ausländiſchem Beſitz gemacht wird
vährend die letztere bisher geſchont worden iſt Jm Falle des
Verkanfes der Effekten wird der Erlos dem Jnhaber auf
Kontokorrent gutgeſchrieben

Erhöhung ber Hefepreiſe Der Reichsernährungsminiſter
geſtand dem Verband deutſcher Preßhefefabriken ſowie der
wirtſcaftlicke Vereinigung ringfreier Hefefabriten eine

re Preikerhöhung grundſätzlich zu ſie tritt mit 20 bzw
f für das Pfimd ab 1 Juli in Kraft
Teuntſch Dcſer reiſe Dawpfſchiffahrts t Geſ in

Megdeburg Die in Dresden abgehaltene Genoralverſamm
lung genehmigte einſtimmig den Abſchluß für 1918 Der Auf
ſichtörat wurde wiedergewählt

Alt Geſ Mix Geneſt r und Telegraphenwerke in Berlin Schöneherg Jm Jahre 1918 wurde ein Roh
ertrag von 1,54 2,19 Millionen Mark erzielt Hierzu treten
noch ſonſtige Cinnahmen mit 0,59 0,87 Millionen Maxk
Unkoſten erforderten 1,29 0,859 Steuern und Abgaben 9,53
0,45 und Abſchreibungen 0,12 0,26 Millionen Mark Der
Ueberſchuß ſtellt ſich auf 60 765 1,52 Millionen Mark von
dem 84 765 104 021 Mark nen vorgetragen werden Jm Vor
jahr wurden 15 Prazent Dividende auf die alten und 74 Pro

D Afti n ausgeſchüttet 7 j Arts

weit
25 P

tragsbeſtandes folge de
geſtiegenen Löhnen und Waterialpreiſen als upgünſtig be
zeichnet werden

Dividenben Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Akt
Geſ in Halle 8 10 Prozent bei 1,91 2,33 Millionen Mark

bſchreibung Saccharinfabrik Akt Geſ vorm Fahlberg
Liſt Co in Magdeburg 6 Prozent Schubert Salzer
Maſchinenfabrik Akt Geſ in Chemnitz 20 30 Prozent Union
Deutſche Verlagsgeſellſchaft Akt Geſ in Stuttgart 10 Pro
zent Deutſche Gold und Silberſcheideanſtalt in Frankfurt
am Main 20 25 Prozent Vereinigte Jaeger Rothe und
Siemens Werke Akt Geſ in Leipzig 6 Prozent auf die Vor
zugs und 6 12 Prozent auf die Stammaktien

Sport Nachrichten
Halliſcher Sportanzeiger

Halliſcher Turn und Sportverein Freitag den M Juninach dem Turnen Mitgliederverſammlung der Vorturnerſchaft
in Müllers Hotel

Sportluſt hält jeden Dienstag für Fußball und Freitag
für Leichtathletik Uebungsabende auf dem Exerzierplatz an
der Deſſauerſtraße ab Treffpunkt 57 Uhr Frieſenhalle
Anmeldungen werden dort entgegengenommen

Fußballſport
Entſcheidungsſpiele am Sonntag

Der nächſte Sonntag bringt für unſer heimiſches
Sportleben die Endſpiele um die Meiſterſchaften der
2 Klaſſe und der Sonderklaſſe B Es kämpfen um die

Meiſterſchaft der 2 Klaffe
mag 4 Uhr auf dem Boruſſiaplatz Boruſſia II gegen
V f B II Merſeburg Treffpunkt 3 Uhr auf dem Favorit
platz und um die

Meiſterſchaft der Sonderklaſſe B
findet das Endſpiel um 3 Uhr nachmittags in Merſeburg
zwiſchen Boruſſia III und Hohenzollern II Merſeburg ſtatt
z Außerdem finden am Sonntag noch folgende Spiele

att
Boruſſiaplatz Boruſſia IV gegen Teutonia III
Favoritplatz 8 Uhr vormittags Boruſſia I Schüler gegen

Favorit II Schüler 1410 Uhr vormittags Boruſſia II
Schüler gegen Favorit III Schüler

Sportluſtplatz Sportluſt J gegen Komet I 356 Uhr
Sportluſt II gegen Komet II 3 Uhr

Kometylatz Komet III gegen Sportverein 98 IV 3 Uhr
Jn dem Spiel Sportluſt I gegen Komet 1 müßte

man eigentlich mit einem knappen Siege Sportluſts rechnen
wenn man ſeine bisherigen Reſultate gegen den Meiſter der
2 Klaſſe Eintracht unentſchieden und gegen Viktoria 1
berückſichtigt Auch Komet bringt dagegen eine gute Mann
ſchaft in das Spiel

Olympig 1 gegen Giebichenſteiner Turnverein 4
Jn einem Abendſpiel ſtanden ſich geſtern abend beide

Mannſchaften gegenüber Spiel wurde durch den un
angenehmen kalten Wind ſtark beeinträchtigt Olympia hatte
Mühe die junge Turnermannſchaft niederzuringen Halbzeit

31 Doch hatte Olympia die größere Spiel Routine für
ſich und entſchied ſchließlich das Spiel mit 4 Bei den
Turnern gefielen beſonders der Linksanßen und Koch in der
Verteldigung Das Spiel brachte andererſeits den erfreulichen
Beweis daß der turneriſch hochſtehende und ſtarke Giebihen
ſteiner Turnvrerein durch die Gründung einer Svportabteklung
einer dringenden Forderung entſhrochen hat die ſicher nicht
zu ſeinem Nachteil ausſchlagen wird

Leichtathletik
Dfe Sportvereinienng Olympig im Hall Turn und

Sportrerein hält am Sonntag den 29 Junlk vormittag
10 Uhr auf dem Roßplatz vor der Turnhalle ihre erſten dies
jährigen leichtathle liſchen Bereinswettkämpfe
mit Austragung fhrer Bereinsmeiſſterſchaften ab Zum Ans
trag gelangen Wettkämpfe 100 Meter Meiſterſchaft
200 Meter 400 Meter und 1505 Meter Mallaufen Hoch
ſprung und Weitſprung Meiſterſchaft Stabhochſprung Speer
werfen Diskuswerfen und KugelſtoßenMeiſterſchaft Fuß
ballweitſtoßen Schleuderballweitwerfen viermal 100 eter
und dreimal 1000 Meter Staffeln Da dieſe Wettkämpfe zu

u 9Das

folgen e

gleich einen

Auf n rer Beotttambfen r St
verminderten Arbeitéleiſtung bei ſind wird mit dem Auntreten

Ueberblick geben ſollen welche Mitglieder zur
den Zaaleganmeiſterſchaften ſowie den Natio

t Sportvereinigung Oympig greignetſämtlicher hnitgleder auch der

und 33777 gereR er an
Teilnahme an

ußballſpieler

J egawn al r
Tennis

Wir beauf ätzen des Vereibegin ng die ſtattliche von Au9
Unſere veſten Spieler und lerinnen wie o
Kreutzer Uhl Dr Gaſt Bölling Fran Käber au
und Frau Neppach beteiligen ſich an den Wettbewerben
HerrenDoppelſpiel beſitzen Froitzheim Kreutzer die beſten
ſichten während im Dam inzelſpiel die Berliner Meiſterin
Frau Käber an erſter Stelle zu nennen iſt 8 r ütt
Doppelſpiel weiſt mit Frau Nep reutzer Frau Uhl
und Frau Käber Bär ziemlich wertige Paare auf und es
dürfte hier ſcharfe Kämpfe geben

Pferdeſport
Berſchiebung von Rennen Wie uns aus Leipzi

telegraphiſch mitgeteilt wird ſind auch die für den 29 Ju
angeſehten Rennen wegen des Eiſenbahnerſtreiks in Frage
geſtellt Jn Hamburg ſind wegen der dortigen Unruhen die für den 25 bis 29 Juni anpeſedten Rennen in
Hamburg Horn auf den 4 und 6 Jul verſchoben worden

Für die Harzburger Rennen am 17 20 24 und
27 Juli die in dieſem Jahre zum erſten Male durch den
Verein Deutſcher Vollblutzüchter und Rennſtallbeſitzer veran
ſaltet werden i die Ausſchreibung erſchienen An jedem
Tage gelangen ſech s Rennen zum Austrag für die insgeſamt
155 500 Mark an Preiſen ausgeworfen wurden An deu drei

J erſten Tagen wird je ein 10 000 Mark Hindernis Rennen ge
laufen während den Schlußtag das Große Harzburger Jagd
rennen von 15 000 Mark ziert

Flugſport
Um den Höhen Weltrekord

Der bayeriſche Oberlentnant der Reſ F Zeno Die mer
bat in lebter Zeit durch Höhenflüge die ihn auf Höhen von
über 9000 Meter führten mehrfach von ſich reden gema
Jetzt iſt nun Diemer nach einer Meldung des B T zu
einem Flug aufgeſtiegen bei dem es ihm 77 denWeltrekord von 9300 Meter nach beſter öglichteit
zu überbieten Er flog mit ſeinem Flugzeug einem normalen
im November 1918 fertig gewordenen Doppeldecker der Deut
ſchen Flugzeugwerke Lelpzig Lindenthal mit
200 PS Höhenmotor der Bayr Motorenwerke
München vom Flugplatz Oberwieſenfeld ab Es herrſchte
windſtilles klares Wetter dennoch war der in weiten Schlan
genlinien ſtark nach oben ſtrebende Flieger ſchon nach 35 40
Minuten nicht mehr ſichtbar Diemer hat genau 2 Stunden
4 Minuten 5 Sekunden in der Luft verweilt Er befand
ſich bei der Landung in geradezu glänzender Verfaſſung was
wohl zum Teil darauf zurückgeführt werden darf daß Die
mer ſich für den Höhenflug ſorgfältig trainſert hatte

Ueber die er reichte Höhe konnte Oberleutnant Die
mer keine genaue Angabe machen Er wußte nur anzugeben
daß er höher gekommen ſei als das letzte Mal alſo über 9240
Meler und daß er die Grenze der Möglichkelt weiteren Stern
gens mit dem von ihm benutzten Flugzeng erreicht hatte

Ueber die Temperatur machte Oberleutnant Diemer
folgende Angaben Jn 3700 Meter Höhe war das Thermo
meter auf den Gefrierpunkt geſunken Bis 6700 Meter ſank
das Queckſilber weiter bis auf 20 Grad minus Von 6700 bis
8000 Meter ging das Thermometer ſcharf abwärts bis auf
37 Grad minus Bei 9000 Meter Höhe zeigte die Meſſung
40 Grad Kälte

Ueber neue hervorragende r berichtet der Flugſport Auf einem 300 P8 MarcaiFlug
zeug ſoll der franzöſiſche Leutnant Lehean erzielt haben

Höhe über dem Boden Geſchwindigkeit
150 200 mm 252 km St

3000 m 2374000 mm 2315000 m 2206000 rn 208Verſchiedenes
Der Deutſche Reichäan ſchuß für Leibesübungen wendet

ſich durch ſeinen erſten Vorſitzenden Unterſtagtsſekretär Le
wald in einem Aufruf an die deutſche Lehrerſchaftum ſie zur tätigen Mitarbeit an ſeinen Beſtrebungen auf
zufordern die zugleich ſeit langem die eines großen Teiles
der Lehrerſchaft ſind Die Schulung des Körvers an den
Schulen ſoll die Lehrerſchaft dadurch unterſtützen daß ſie
I ſelbſt durch körperliche Uebung ihrer Jugend ein Bei
ſpiel gibt 2 daß ſie als Mindeſtmaß leiblicher erf
echt Turgſtunden an der Woche erhebt daſie durch freiwillige Turnſtunden den Lehrplan
auf die geforderte Stundenzahl ergänzt und daß ſie die
Jugend zum Eintritt in Turn und Sportvereine anregt um die Ueberleitung des Schulturnens in
die Pflege der Leibesübungen nach der Schule zu ſichern

Poſtbezieher

erinnern wir heute
nochmals

daran daß ſie die Poſtbeſtellung unſeres Blattes
ſofort noch heute erneuern müſſen wenn J derZuſtelung der Zeitung keine ÜUnterbrechung

eintreten ſoll
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teiligung wird geheten Gäſte ſind
kommen Der Vorſtand J A

Amunn Kleinlohlerhändler
reitag den 27 6 ab S Uhrver n Kurzegaſſe
chtige BeſprechungZigarren

rein überſeeiſcher Tabak
auch kiſtenweiſe und an Wiederverkäufer bieten an

Erich Walla Co
rrenſtr 10 Tel 3351 h0231

Geld gefunden

wenn Ste Jhre alten nen ſowie zerbrochenen
Zähne und ganze Gebiſſe nicht we wen
werden im Hotel Continental Zimmer 4Aonnerstag den 26 u Freitag den n Juni

zu ullerhöchſten W
Zahle pro Zabn 5 2

Platin Gold Breile zu höchſten Preiſen
Einkauf von 8 Uhr früh bis 7 Uhr abends

über re von Schlachtrindern
W des n r r h vom17 1919

willHaack

iſt beſtimmtis auf weiteres darf beim Verkaufe von Schlacht
rindern durch den Viehhalter der Preis für 50 kg
Lebendgewicht beiI geringgenährten Rindern pſchließtich gerina

eränrter reſſern Klafſe2 fleiſchigen 3 Clehe 8 1103 z n hen z a llerWigen
Aß dern iſt laſſe 130nicht überſteigen

II Die vorſtehend
oche ab zu zahle

Magbdeburg den Funi 1919
Preußiſche Provinzial Fleiſchſtelle

Verkauf
t der ter e neten Dienſtſtelle ſtehen zumreichen Verkauf

verſch Fahrzeuge darunter gefederte Wagen
S Feldküchen

Pferdegeſchirre
rund 100 Geſchoßkaſten für Bier oder Wein

flaſchen geeignet
feſte Holzkaſten Zünder30000 kleinetransportkaſtenn kleine leichtere hölzerne Kartüſch

aſten
rößere Mengen Eiſenſchrott in kleinen Halte
appen und Zwiſchenlagern

rund 100 000 mm Papiergewebe ſowie Vinrew
ſtränge aus Papier und Hanf
echanng im Wagenhausgelände an der Nie

arivpper Fhaufſee werktäglich von 8 bis 3 Uhr
Angebote und Anfragen an

Frannten Preiſe find n

Montag den 30 ds Mts treffen prima

en helsische An
I

in allen Farben bei mir ein 43837

Fr Zwickert Halle a
Delitzſcherſtraße o

Fexnſ pre
Von heute ab ſtehen große s fleine prhannovergche ſie en

preiswert zum Verkauf
tie Magel

Wittekind ſtraße 34 Nähe Sagalſchloßbrauerei

chtung
Schuhreparaturen werden angenommen v ſauber

haltbar ansgeführt von gutem Kernleder
Oskar Winter Raffinerlestr 56 laden
Daſ S Gümſtige am Platze auch f Schuhmacher

Günſtige Gelegenhelternne primm Qualität

Koſtümſtoff
zu Engrospreiſen abzugeben 1450

Schindler Landsbergerſtr 531

Jod Cummiringe
für Finkochglhser bei b3771

Ferdinand Dehne Hachf
Gr Steinſtr 15 Fernſprecher 6235

D
det
Haus
7 M
die
konfe
liſte
trenr
mark
Grur
amt

Städ
in de
kauf
mitte
12
36 00

des
Perſt
mit
Prei
2 Kil
Perſ
Prei
konſe
hofe
zählt

in de
kauf
mitte
8 bis
den
Butt
fäße

erfol
getra
Ludrn
Milch
Ve r
an le
jeden
abge
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